
 

 

Beschluss des Beirats Östliche Vorstadt 

vom 09.06.2026 

 

Konzept für bürgerfreundliche Umsetzung von Straßenumbenennungen entwickeln 

Beschluss: 

 

Der Beirat Östliche Vorstadt unterstützt den Antrag „Konzept für bürgerfreundliche 

Umsetzung von Straßenumbenennungen entwickeln“ an die Bremische Bürgerschaft, den 

die Beiräte Walle, Gröpelingen und Findorff zur Beschlussfassung auf der Beirätekonferenz 

vorgeschlagen haben. 

Bei der Entwicklung eines umfassenden Umsetzungskonzepts für Straßenumbenennungen ist 

besonders darauf zu achten, dass eine Überbelastung der Ortsämter vermieden wird, da diese 

bereits jetzt stark ausgelastet sind.  

Der Beirat begrüßt die Vorlage eines Konzeptentwurfs zum Verfahren der Umbenennung von 

Straßen und Plätzen durch die Senatskanzlei im März 2026. Allerdings bleiben in diesem 

Entwurf viele Punkte des Antrags der Beiräte Walle, Gröpelingen und Findorff bisher 

unberücksichtigt. Das betrifft vor allem jene Punkte, die auf eine organisatorische und 

finanzielle Entlastung der Anwohnenden im Rahmen einer Straßenumbenennung abzielen. 

Der Beirat Östliche Vorstadt fordert die Senatskanzlei daher auf, die Entlastung der 

Anwohnenden noch deutlicher in ihrem Konzeptentwurf zu verankern. Dafür sollen 

entsprechende finanzielle und personelle Ressourcen zur Verfügung gestellt werden, um eine 

Überbelastung der Ortsämter und Beiräte zu vermeiden. 

 

Beirat Östliche Vorstadt, 9. Juni 2026 


